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Französisch.
Weiland sass die Baronesse morgens bei der Toilette,
Und mit Thränen in den Augen ging sie abends auch zu Bette.
Warum hatte nur ihr Gatte eine Andere sich erkoren,
Da ihr selbst doch Reiz und Anmuth reiohen IVIaasses angeboren?
Glühend liebte der Baron wohl jene Frau, die ihm zu eigen,
Doch für Chic hielt er es leider nicht, auch diese Lieb zu zeigen!

§err (ju einem Sauern, ber ein ©djroein nor ftdj tjintreibt): 3ßot)in
©eppel, mit ber ©au ?"

© e p p e I : Sie bring' id) bem Softor 21."

§ e r r : 2Bas jobtt er Sir bafür ?"

©eppel: @r braucht -ïïidjts ju be^ablen. @t bat bie ©au teblid)

tierbient."

§ e r r : 2Bie, bat er etroa Seine mite furiert ?"

©eppet: 3a, geftern ift fte beerbigt roorben."

^Bauunternehmer: 3 ba be im ©inn bas 3at)t mieber e Neubau

j'enidjte, aber i bätt be gärn, roenn i e cbtei fchnellet bebicnt roürb!"

Sltforbant (gereijt): ,,©ut, bas dja (djo ft, roenn mer nur einifdj

roi iê, roelle ©djluft bafj es jmacbe bet, i ober ber Slnber!"

^eiriafjrsgrug
etneê 33ereinëbrubers an feine grau.

3n ben Siefen roebt ber Jeebel,

2luf ben £iöben liegt ber ©djein,
Unb bie Ênten haben ©djnäbel,
Sßiete 33otften bat baS ©djroein.

Unb bie Stofen baben Sotnen,
Trauben trägt ber Rebenftod
Unb bas Gorfett idjtiefst ftd) Dornen,
SSornen aud) ber Unterrod.

Unb id) lieb' bie fdjßne Slenbung
Unb id) lieb' bie traute SBatjtfjeit
üln bes Sabres ftiller 2Benbung
SSis äur allertiefften Älarfjeit.

filar roirb mir: Ser Reujatjrsmorgen
SSringt mit etroaê SReueg nidjt,
2Us bie alten, grofeen ©otgen,
Unb non Sir ein fdjief ©eftdjt.

SBorpi|enlie einer ftraueuuerfammhtna, (ju roelcbet audj ©erren juge»

laffen finb): Sas ©d)lu{jiuort bat ©ert Riüllet."

grau WMtf. Ricbts ba! Sas l &te SBort Bab* id)."

MeWabiage Gemüsebrücke Zürich.
Ueber Weihnacht und IVeujahr:

Semmel-Mehle
aus den besten Kraftweizen in sorgfältigster Mahlung.

Für Kropfleidende.
Seit längerer Zeit mit eiDem

grösseren Kröpfe behaftet, wandte
ich mich brieflich an Hrn. Bremicker.

prakt. Arzt in Glarus, welcher mich
in kurzer Zeit vollständig von
demselben befreite. Die Kur ist leicht
zu machen und erfordert keine
Berufsstörung; die Mittel sind
durchausunschädlich. Behandlung brieflich!

Erfolg in allen heilbaren
Fällen garantirt! (103-14)

Uttweil, August 1885. K.Schoop.

Das beste Mastfutter
für Geflügel (Hühner, Enten, Gänse) ist mit Milch angemachtes

und Hafer, auch
gutes Mais

-433-1-

Gerstenmehl.
Die Portion richtet sich nach der G-rösse des Thieres und kann man per Tag

auf 1 Huhn 3j4 Deziliter, 1 Ente 1 Deziliter und 1 Gans l1^ Deziliter rechnen. Das

Futter muss dickbreiig sein. Ein geringer Zusatz von Fett, Oel oder Butter befördert die

Mast sehr.«
(»Der Gastwirth«, 1886, Nr. 47, Briefkasten).

H. Scltotepr Schlossthalmühle WÜLFLIN&EN.

CHOCOLAT

SUCHARD
NEUCHATEL (SülSSE)

I Trunksucht iheilt unter Garantie der
rühmlichst bekannte

Spezialist Berg feld, prakt. Arzt in Glarus.

Beglaubigte Zeugnisse und
Fragebogen gratis. -51-26

gooooooooooooooooooooo
g Dennler's Eisenbitter g
O liiterlaken O
Jff hat als Heilmittel in den verschiedensten Stadien von Bleichsucht, \f

Blutarmuth und allgemeinen Schwächezuständen fortwährend über- Ç3

O raschende Kuren bei Erwachsenen und Kindern zu verzeichnen,
wird desshalb auch seit lange von Aerzten verordnet und bestens
empfohlen. Für Reconvalescenten und Altersschwache beider

£^ Geschlechter ein vorzügliches Stärkungsmittel. (139-8)
Dennler's Eisenbitter zeichnet sich unter vielen altern

und neuern Eisenpräparaten, dadurch vortheilbaft aus, dass er,
ohne den Magen oder die Zähne zu belästigen, rasch die ge-
sunkene Verdauung wieder hebt. f\

Dépôts in allen Apotheken. 11

q
OOOOOOOOOOOOOOOOO80000

Die Gotthardbahn, Rigibahnen, Schweiz. Zentralbahn, Jnra-
.Bern ¦ Luzern ¦ Bahn und viele Privatgesellschaften verwerthen trotz der
kurzen Zeit ihres Bestehe s die

neue Petrol-Sonnenlampe, System Michel,
bereits in umfangreicher Weise und sprechen sich über diese neue
Erfindung auf dem Gebiete des Beleuchtuntiswesens, welche im Effekt dem
elektrischen Glühlicht gleich, viermal billiger als Gas ist,
ausserordentlich günstig aus. Die Anschaffungskosten dieser transportablen
Lampe sind äusserst geringe. Leuchteffekt der einfachen Lampe gleich
78 Normalkerzen. Patente in allen Ländern angemelder. Prospekte gratis
durch 0. Marwitz, Lugano,

eeieral-BeTOlliäcliigter für neu Verkauf âer Petrol-Soiineu-Lampe,

Agenten gesucht. System Michel. (130-7)

Parquet- und Chalet -Fabrik Interlaken.
Parqueterie, Châletbau,

Bauschreinerei, dekorative Zimmer -Arbeiten.

>Vsilsnà ssss àîg iSsronesss morgens bei àer 1°oilettg,
Unà mit l'lirânen in àsn ^ugsn ging sie sbenàs suok z:u kette.
V/srum kstts nur ikr Lstts eins Inders sivb erkoren,
va Inn selbst àoob Nsi! unà àmutb reioksn IVIssssss angeboren?
Lliinenà liebte «ter Ssron wokl jene prsu, àis !km ?u eigen,
vooti für vniv nielt er es Isirtsr niokt, suok àisse t.isb Zeigen!

Herr (zu einem Bauern, der ein Schwein vor sich hintreibt): Wohin
Seppel, mit der Sau?"

Seppel: Die bring' ich dem Doktor A."

Herr: Was zahlt er Dir dafür ?"

Seppel: Er braucht Nichts zu bezahlen. Er hat die Sau redlich

verdient."

Herr: Wie, hat er etwa Deine Alte kuriert?"

Seppel: Ja, gestern ist sie beerdigt worden."

Bauunternehmer: I ha de im Sinn das Jahr wieder e Neubau

z'errichte, aber i hätt de gärn, wenn i e chlei schneller bedient würd!"

Akkordant (gereizt): Gut, das cha scho si, wenn mer nur einisch

w>iß. welle Schlufi das; es zmache het, i oder der Ander!"

Aeujahrsgruß
eines Vereinsbruders an seine Frau.

In den Tiefen webt der Nebel,
Aus den Höhen liegt der Schein,
Und die Enten haben Schnäbel,
Viele Borsten hat das Schwein.

Und die Rosen haben Dornen,
Trauben trägt der Rebenstock

Und das Corsett schließt sich vornen,
Bornen auch der Unterrock.

Und ich lieb' die schöne Blendung
Und ich lieb' die traute Wahrheit
An des Jahres stiller Wendung
Bis zur allermeisten Klarheit.

Klar wird mir: Der Neujahrsmorgen
Bringt mir etwas Neues nicht,
Als die alten, großen Sorgen,
Und von Dir ein schief Gesicht.

Vorsitzende einer Araueuversammlung (zu welcher auch Herren

zugelassen sind): Das Schlußwort hat Herr Müller."

Ira» Müller: Nichts da! Das l tzte Wort hab' ich."

aus äsn deàn XrÂtààsn in sorgMtiA'ài' NälunA.

Xroxklsiàâs.
Zeit längerer 2eit mit einem

Kriisssren Kröpfe- deln-äst, vanàts
ick mick brisllick an Hrn. krewiàr.
Mlit. àt ill Klerus, velvksr miek
in l-crrrssi- 2sit vollstânàig von àsm-
selben bskrsits. Ois I5ur ist lsiokt

ms-oksn unà srkoràsrt lcsins Ks-
ruksstörung; àis Nittel sirià àursk-
aus unsckiiàiiek. Lskauàlung Krie5-
lielr! Lrkolg in allen ksilbarsrr
Fällen garantirt! l 103-14)

Ilttvsii, August 188S. li. Sclioox.

kür OsgüK'sI (Llllillöi-, Dàii, Kàs) ist mit Nilsli g,ilg-silllleiits8
-433-1-

Kerstsllinedl.
vis ?ortÌ0ii rietltst stell VÄS11 àsr Ol'088s àss lllisrss imà kann Iiillll psr ?ll,A

a,llk 1 Hülm Dssiütsr, 1 Là 1 Ls^iliter unà 1 Olms 1^2 Vs^ilitsr rsàisil. Vas

Luttsr mil88 àiàrsiÍK ssiri. Lin g-sriiiAsr ^usà von Lstt, Osl oàsr Luttsr t>st0ràsrt àis

àst sslir.«
(»vsr lZästAirtlr«, 1886, Nr. 47, Lrisàisn).

««««»«««»««««»«««««««»«»«««««»«»««
I ikeilt uutsr (Za.i-s.utis cksr

rükmliodst bàauuts Lvs-
àlist Ssi'gfslà, pràt. ár^t in Lia-
rus. IZsglaubigtö Zeugnisse unà
l^ragskogsn gràtis. -51-26

Z vvlmler's LîssllbMer Z

bat als Heilmittel in äsn versckisàensten Ltaàisn von Meicbsucnt,
lZIutsrmutk und sligemeinen ScbvvÄcbezuisttlnrlen foi-tvâki-snà über- O

F'ì rasodevâe lîuren bei lLrvaekssnsn uncl lîinàern z^u veisisieknen,
A? virà äessnalb auelr seit längs von ^.er^tsn vsrorânst unà bestens

empkonisn. ?iir kooonvalesconten unà Alierssokvvaoke bsiàsr
tZssolrisebtsr sin voi-^üglienss 8täi-kullASmittsI. (l39-8)

Oslllllsr'slZissllbittsi- üsionnst sieb unt>>i- vielen Atsi-o
uuà neuern Lissnpràvaratsn àaàureb vortbsillrakt aus, àass er,
obus àsn Nagea oàsr àis Wlrne ^u bslàstigen, raseb àie Zs-
sunl-csne Veràauung viecksr bebt. ,M

vèoôis in sllen Apotneken. - ^8exx»

Ois 6»ttI>àr<Ibaà, kî^ibaliusu, 8ol^veii!. i?e»traldàn, ^nra-
Lern » lun^srn - Lslill unà viele ?rivatZsss!isekàftsll verwei-tlaen trà àsr
kurzen 2sit idées ksstslis s àis

neue ?e!ro!-8olmell!ampe, System Model,
bsrsits in umàugraiLlrvi- ^Vsiss uuà sprscksu siob rider àiess usus i)r-
LnàunA- aut àsm t?sl>ists àss I^sIsuebtuiiLSvessirs, vvslods im lZlkslil àsm
elàtrisoiieu Kllililielit xtei>eli, vierniirl dillizrer aïs K»8 ist, ausssr-
oràsntliolr Züosti-z aus. l>io .^iissbati'linKskost^u àieser ti'irnsportablsn
I^amps sinà äusserst -geringe. I^euetiteKekt àsr sinkaelien I^ampe -»Ikiek
78 Formîtlllerseu. ?a.tente in allen I^ànàern aogenrslàs!. ?rosvslcìs gratis

keilenI-AsgllUlllîrMîei' Kr lleii seàlil äer ?elri>l-8RUii-l.Mi!^
Agenten gesackt. 8vstem Miobol. (130-7)

öau8e>ii'einki'ei, àorative ?>mmei'-/ì>'bàn.



Bäder Bains
Baïinïiofstrasse ZÜHIOH "Werdmiilile

Jede Art Bäder für Kur- und Heilzwecke nach ärztlicher Vorschrift
Halb-Bäder Abreibungen Massage

Warme Biiiler - Donehen - Schwitzbäder
"\7"or!Zi-ü.g,liclie Bedien.-a.xig' billigste Preise.

-82-12 Ch. F. Bruppacher - Grau.

Garantirt reine

und

Moselweine
bezieht man

billigst
von Gg. Wetterhahn, Maina.

Geschäftsgründung 1832.

Generalvertreter für die Sohweiz:
J. Alex. Meyer, Zürich.

Bahnhofstrasse. -15-26
Preiscourante gratis und franko.

zarich Grand Hi National zw

Neues Haus I. Banges gegenüber der Einsteighalle des Bahnhofes.
Damensalon. Bade -Einrichtung.

Grosse, glänzend ausgestattete Sääle.
Prächtige Aussicht. Viele Balkons. Appartements fllr Familien.

25-i-i F. Michel, Propriétaire.

Den vier höchsten Auszeichnungen, welche dem Fabrikate der Firma
W. Benger Söhne 1884 in London, Madrid und Budweis und 1885
in Antwerpen zu Theil wurden, reihen sich nun wieder in diesem Jahre
drei weitere rühmliche Prämirungen an. Auf der

Landesausstellung in Cernowitz,
' auf dem -

British Sanitary ¦ Congress in York
und auf der

Internationalen Ausstellung in Liverpool
wurde dieses Fabrikat seiner Vorzüglichkeit halber abermals mit den
höchsten Auszeichnungen prämirt.

Diese nun von so kompetenten Seiten gezollten Anerkennungen, sowie
die grosse Zahl der Zeugnisse von medizinischen Autoritäten, und der
sich stets rapid steigernde Konsum, dürften wohl genügend darthun, dass
die ächten Prof. Dr. Jäger'schen Normal - Unterkleider,
Fabrikat der Firma W. Benger Söhne, in Material, Qualität und
Konfektion als unerreicht betrachtet werden dürfen.

Die Grösse des internationalen Absatzes, die Massenfabrikation seit
einer Reihe von Jahren uud die dabei gesammelten Erfahrungen, sowie
die vortrefflichen Einrichtungen sind die Faktoren, dass die ächten Normal-
Unterkleider bei Qualitäts- und Grössen -Vergleichung billiger zu stehen
kommen, als alle Nachahmungen.

Hochachtungsvoll

Bacliiïiaiiii-Scôtti,
General -Vertreter für die Schweiz der Firma W. Benger Söhne,

Engros-Lager : Détail - Y <*i-li.;ni f:
Thorgasse 8. Unterm Zürcherhof.

KtaiMisclie Schmerzen

in Stirn, Kopf und Magen,
verbunden mit Würgen, Erbrechen und
Schlaflosigkeit beseitigte mir rasch
auf brieflichem Wege Bergfeld
prakt. Arzt in Glarus. Ueber
anderweitige Heilungen, wie Haut-,
Magen- und Geschlechtskrankheiten
stehen ihm die glänzendsten Zeugnisse

zu Gebote. Darum, Kranke,
schenkt ihm allein Euer Zutrauen.

St. Gallen, 26. Septbr. 86.

(115-2) Bertha Brunschwyier.

Deutsche

Eine Sammlung lustiger und
ernster Sprüche aus allen Gauen
Deutschlands. Herausgegeben von
Liebheit & Thiesen in Berlin. Preis
1 Fr. 60 Cts.

Sehr empfehlenswerth f. Wirthe,
Hoteliers etc., welche ihre Lokalitäten

mit Sprüchen zieren wollen.
Zu beziehen bei der Expedition

dieses Blattes. (123-2)

WP* Heilungen rMI
von Bremicker, prakt. Arzt in Glarus.

Die Unterzeichneten erachten es für ihre Pflicht, Herrn Bremicker,
prakt. Arzt in Glarus, die vollständige Heilung nachstehender Krankheiten

zu bezeugen: -105-26
Blasenkatarrh. Alter 56 Jahre. Eichholz b. Messen, Aug. 1886. J. Rätz.
Sommersprossen, von Jugend auf. Rorschaeh, Sept. 1885. K. Lang.
Flechten, trocken u. beissend, Nervenleiden, starker, nervöser Kopfschmerz,

Haarausfall. Ins (Bern), Sept. 1885. Elise Anker, Fr. F ei s s Ii -Anker.
Kropf, gross, Halsanschwellung seit langer Zeit. Uttweil, August 1885.

K. S ch o o p.
Nasenröthe, ¦ Säuren, Gesjchtsausschläge. Einsiedeln, Septbr. 1885. J. A.

Buler, Bäcker.
Bleichsucht, Blutarmuth, Nervenleiden. Steckborn, Sept. 1885. Sus. Ulmer.
Darmkatarrh, seit 4 Jahren.. Gattikon bei Langnau, Juli 1886. J. Egli.
Flechten, nässend, beissend seit 20 Jahren. Langnau, Aug. 1886. J. Uli.
Kehlkopfkatarrh, Heiserkeit etc. Langenthal, Aug. 1886. Hermiua Gerber.
Gicht, Rheumatismus seit 30 Jahren, mit sehr heftigen Schmerzen. Ober¬

teufen bei Rorbas, August 1885. Konrad Fritschi.
Haarausfall seit geraumer. Zeit. Thun, Aug. 1885. Chr. Stock Ii u. Frau.
Bettnässen, Blasenschwäcne, von Jugend auf. Schwäbris hei Steffisburg.

Sept. 1885. R. Rychiger, Hafner. (Für Sohn.)
Rheumatismus seit 25 Jahren. Küsnacht, Juni 1886. Frau Kuser.
Magen- u. Darmleiden. Freienstein b. Rorbas, Aug. 1885. Konrad Kern.
Gicht (Gliedsucht). Fischeln bei Krefeld, August 1886. Joh Imdorf.
Gesiohtsausschläge, Säuren, Mitesser. Soodhof bei Oberkulm, Febr. 1886.

K. Schlatter.
Magenkatarrh. Oeckingen bei Kriegstetten, April 1886. Urs. Jäggi.
Bandwurm m. Kopf. Kopf in 2 Std. Aussersihl, Aug. 1886. Lina Moor.

In allen heilbaren Fällen wird für den Erfolg garantirt, und ist, wenn '

gewünscht, die Hälfte des Honorars erst nach erfolgter Heilung zu
entrichten i Keine Berufstörung Unschädliche Mittel Behandlung brieflich I

Bergfeld, prakt.
lArzt in Glarus.
Spezialist für Geschlechts-,
Haut- und Magen - Krankheiten.

Beglaubigte Zeugnisse

aus allen Gegenden,
Fragebogen verlangen. -52-26

Vervieifâitîouna

von Schriften,
Noten,

Zeichnungen ist

Zabers
Wunder-

Lithograph
der forzüglichste Apparat

de* Gegenwart.
Eulner & Lorenz, Halle a. S,

Der Hurwitz'sehe Tachograph
ist eine Nachbildung unsers Apparates

in veralteter Konstruktion
und theurer als unser Apparat.

Vertreter für die Schweiz :

It, o fo e t Sequin,
Rüt.i (Eft Zürich). -71-25

Prospekte und Proben gratis.

Iii Pom Wien,
(Potager d'Hôtel à 2 feux)

mit Zubehörden Lang 159, breit
94. hoch 80 Centimeter ist wegen
Nichtgebrauch billigst zu
verkaufen, bei

j. Wäll!, Bäcker
(136-6) in Chaux-de-fonds.

Trunksucht
ZeugToiss.

Hrn. Karrer-Gallati, Spezialist, Glaros
Ihre Mittel hatten ausgezeichneten

Erfolg; der Patient ist
vollständig von dem Laster geheilt
Die frühere Neigung zum Trinken
ist gänzlich beseitigt und bleibt er
jetzt immer zu Hause.
-104-52 Fr. Dom. Walther.

Courchapois, 15. Sept. 1886.
Behandlung brieflich. Die Mittel

sind unschädlich und mit und ohne
Wissen leicht anzuwenden!
Garantie! Hälfte der Kosten nach
Heilung Zeugnisse, Prospekt und
Fragebogen gratis.

ichor und schnell ist die
Wirkung der aus der sehr
heilsamen Spitzwegerioh-
Pflanzo hergestellten und
überall hochgeschätzten

pitzwegericli-
11 Ö 11 I> O II s

v. Viktor Schmid & Söhne,
WIEN"

bei Husten Heiserkeit Ver-
schleimung. Katarrhen etc.

General -Bénît für die Schweiz:

A. Huber in Kasel. Ii
Zu haben in allen grössern Apotheken
(131-10) der Schweiz. (H4514Q)

iìld - öääs«' kbi-sîbungen IV>388sge

Kàrîìiitirt rà«

unà

bs^ïsbt MSll
billigst

von MeKeâcrà» M«às.
<Zssobsktsgrûuàung 1832.

Lenerslverireter sür àis Sonwei?:
^. Alex. rVIe^er, Gurion.

àuàktr-ìszs. -15-26
kreiseours-nts gratis unà irg-nlio.

!im» W W Wik! !»

Neuss Haus I. RanZss ZsZsuüdsr àsr HiustsiZllaUs âss Làdokss.
»smensslon. gsâs-Mràktung.

pi-àekiige Aussielit. Viels Sslkons. Appsrismsnls wr psmlllen.

2S-1-1 Mîâeê, kroxrivts-irs.

Osu vier böobstsu ^us^siebnungsn, welebs àsm Labrilrsts àsr Cirrus.
Veuxer S^Bàe 1884 m I^ouàon, Nsàrià unà Luàv/eis unà 1385

irr L.ntverpsn 2U 1?b>II vuràsn, rsibsn sieb nun wisàsr irr àisssm ^sbrs
àrsi vsitsrs rübmliebs ?rÄmirungen s.a. àk àsr

l.anäesau88ikllung in Lernowii^,
- iUlk llnm -

LritÌ8li 8aiìitai ^0v^re88 in
unà auk àsr

Iàr«ààii ^ll88tvl!uiiK in Iliverpool
ivuràs àissss ?sbrilîst ssirisr Vor^ûglioàìrsit kalbsr sbsrmsls mit àsn
böebstsn às2sieàrmgsll xrìimirt.

visse nuu von so lìnwvstsutsn 8eitsu gs^olltsu àsrksnnullgôll, sovis
àis grosss Zsbl àsr Zeugnisse voir msàiàisoksn àtoritstsn, unà àsr
siclr ststs rspià stsigsrnàs Lonsum, àûrkteii volil gsollgeoà àsrtbun, àsss
àis àcdtsll ?rok. Dr. FäKsi'selten Normal - Hàrklsiàvr,
Fabrikat àsr ?irms ^V. LenKkr 8vlme, irr Nstsrisl, «Zuslitst uuà
ûoulslîtion sis unsrroiebt bstrsebtêt vsràon àûrlsn.

vis Krösss àes internationalen ^.bsst^ss, àis Nssssufabrikstion seit
einer Rsibs von ^sbren uuà àis àsbsi gesammelten ILrlsbrungsn, sovi-s
àis vortrsKIicbsn IZinriebtriirgLv sinà àis l?àtorsn. àsss àis âebten l^lormàl-
Ilntsrlîleiàsr bei tZualitäts- uuà Krösssn -Vsrglsiebung billiger znr stsbsu
kommen, s.Is slls Nsobsbmrrngeii.

Roebsobtungsvoll

Kellvrs.I-Vvrtreter kiir àie 8el»veiz lier kirmg. Vs. keiiKsr 8v'!ii>«,

Ikorgssss 8. Ilntsrm ^ürobsrbol.

iu 8tirn, lîopk uuà Uàgsu, vsr-
buuàsu mit Würgen, ^rbreelien unà
Zcklallosigkeît bsssitigts rair làsob
âuk bristlietiem ^Vegs Sergkelä
prski. à^t in klsrus. llsksr
àuàervsitigs Lsilungsn, nie «sut-,
Msgen- unci cZescklsclitskrsnklièiien
stebeu ibm ilie glànxenilstsn ^sng-
nisss lZsbotê. " vâruw, lîr-àlllcs,
scbsulrt ibin âlleiu Luer Zutrauen.

8t^ Vallon, 26. 8optbr. 36.

-^115-2) kerà iZrunsokvvler.

Lins Lanimlullg lustigsr uuà
ernster ^prüebs aus sllsn (Zsusn
Osutsclitanàs. Hsrsusgsgeben von
!.!eb>ioit à Ikîesen in Lerliu. preis
1 lì 60 Lis.

einpksblensvertb k. Virìbs,
Hôteliers ste., vslebs ilrrs Volcs-li-
täten mit svrüsbsn Zieren woltsn.

2u bsÄsbsn bsi àsr i-xosciition
dieses Màs. (123-2)

vo» Lrvwîelier, pmlit. ^ixt ill KIaru8.
vis Ilntsr-isiobllstsll srsebtöll SS tur ikrs ?üiebt, Hsrrn kremîolcsr,

prskt. ^r^t in LIsrus, àis vollstààigs Heilung nàebstsbsllàsr Lis-nlr-
bsiten su, bß^sugsu: -165-26
Llàssriliàrrli. ^Itsr 56 àbrs. àbbolzi b. Nesssn, àg. 1886. 5. Rât^.
Lorcrmsrsxrosssii, von ^ugenà auk. korsàob, 8sxt. 1885. X. Vsng.
?1sodisll, troolîêu u. bsisssnà, l>ssrvsrt1siclsir, sts-rlisr, nervöser Hovksokmsr^,

HaArÄUStÄl. Ivs(IZeru), 3spt. 1885. LIiss ^. n I: s r ?r. ?sissli-^.vl!sr.
^roxk, gross, Kslssllsebvklluvg ssit àgsr 2sit. Vttvsil, August 1885.

ü. Lsboop.
àssvrôtks, Littirerr, Kssjebtsausseblägs. Mnsisàsln, Lsvtbr. 1885. ^. L..

öulsr, lZselcsr.
LIslLQSUorit, Llrtì^rmuìd, Hsrvsulsiàsn. Stsckborn, 8spt. 1885. 8us. II I m s r.
ÛÂrirrkàrrli, ssit 4 ^lsbrsn, Llsttilkon bei Vsngnsu, ^uli1386. ^. Lgli.
?1ê0àlì, ussssncl, bsisssnà ssit 26 ^sbrsu. Vàngnsu, à.ug. l886. ^. llli.
^ênlkoxààrrli, I^Isiserksit sto. lisogsutkal, ^.ug. 1886. llsrmius, lZsrbsr.
l?!oni, L,dsurriÄtismus ssit 36 àbrsn, mit sebr trsktigsn 8cbmsr'ssll. Obsr-

tsutsn bsi kvrbag, August 1885. Horrrs.à ?rits<:bi.
HsÄrailssAll seit gsrarrmer Zeit. ?kun, àg. 1885. (Zbr. Stov 1:11 u. ?rau.
Lsttiitässsv, LlassnLüliväLlrs, von àgsnà suk. Sobväbris bsi 8tsküsburg.

8spt. l885. K. Rxebigsr, llàsr. l?ür Sobn.)
IìnsurriZ.tismuê seit 25 àbrvn. Lusnaebt, ^uni 1886. l?rs,u Unser.
NÄASII- u. v^rilllsià. Lrsisnstsill b. Rorbss, ^ug. 1885. Lonrs.â llsrn.
Siolii (Klisàsuàt,). l?isebsln bsi Lrskslà, August 1886. ^ob Imàork.
àssioriìSÂUsâlâgê, Làsit, Aliissssr. 8ooàlro1 bsi Obsàulm, I?sbr. 1886.

lî. 8oblsttsr
àgsààts.rrtr. Osekingsn bsi Xi-isgstsitsn L.pril 1886. Urs. ^âggi.
Zàriàvurui m. ^oxk. ^oxk in 2 8tà. àsssrsibl, âug. 1886. Vins-Noor.

In sllsn bsilbsrsn ?âllsn virà lür àsn IZrlolg gsrsntirt, unà ist, venu '

gsv-àsebt, àis NNIkts àes Honorars erst nseb srkolgtsr ílsilung sut-
riobtsn Lsins Lsrukstörung linsebâàliebs Nittsl lZebs.uàIung brieiliob. î

ôsrgfslà, pràt.
ià^t in Lisrus.
SpSl-iàlist kirr Lesobleolits-,
I-Isut- unà tragen - Xrsnk-
bs!tsn. IZsglsubigts ??ug-

nisss sus slleir (ìlegênàsn.
?ragsbogsn vsrlaugsu. -52-26

VklR>su>ligung

vou 8obriktsu,
^sotêll, L!siob-

nullgsu ist

?àl'8

l-itnogi-apn

äs"? cZsAsrrîart:.
2àsr A Iâsiz.2, Halls a. L.

Vsààr Kr Zis Là^si^ :

«iîiti il<t Xririeb). -71-25
Prospekts uuà ?rnksn gratis.

N MM MU,
(k'owger li'^giel à 2 feux)

mit ^ubeboràon l^aug 159, breit
94. bncb 86 Lentimstsr ist wegen
Uicbìgebralled billigst ?ll ver-
kaiileu, boi

(136-6) in Lliaux-àe-loncis.

llrii. tXz.rror-KüIIÄi, 8xWig.ii«t, Klitros!
Ikrs Nittsl battsn susgsîisiobns-

tsn IZrkolg; àsr kstisnt ist voll-
stsuàig von àsm lâtsr gsbsilt!
vis trübere Neigung ^rim ?riul:sll
ist gsll?lieb beseitigt unà bleibt sr
iàt immer ^u Iliruss.
-l 04-52 fr. vom. saliner.

Lourebspois, 15. Zept. 1886.
Lsbsllàluug bristliob. vis Nittel

sinà ullsebsàliob unà mit unà obus
^Visssu lsickt susiuvenäsn! Ks-
rslltis! Hälktö àsr Losten nseb
Heilung! 2suguissö, ?rospslrt unà
Lrsgsbogsn gi-stis

ieiivr unà skiliro» ist àis
Virkung àsr sus àsr sebr
bsilssmsn 8xit^n'oKoriod-
pililii?« bsrgsstsllten unà
übersll koebgssebst^tsn

îî «» SI I> lîì ^
V. Vikivi" 8enmîcl à 8önne,

bei Ilusiku Illsiserkeít, Ver-
seliIkimuiiA. Lntarrlieir eîo.

^a lurbên in allen grössorn .^votlisken
(131-16) àerSobà (L4514W
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